Zusammenarbeitsvertrag

zwischen

[Verein1]

vertreten durch [Herrn/Frau] [Vorname Name], [Funktion], [Adresse]

und

[Verein2]

vertreten durch [Herrn/Frau] [Vorname Name], [Funktion], [Adresse]

vom

[Datum]

I. Ausgangslage

<An dieser Stelle sind die konkreten Problempunkte zu formulieren, weshalb im vorliegenden Fall keine eigenen Juniorenteams in genügender Anzahl in jedem der beteiligten Vereine ausgebildet und geführt werden, sondern eine Zusammenarbeit mit einem oder mehreren anderen Vereinen in Betracht gezogen wurde.>

II. Angaben zu den beteiligten Vereinen

<Hier sind nähere Angaben über die am Vertrag beteiligten Vereine zu machen wie z.B.

· Mitgliederzahl

· vorhandene Mannschaften in den beteiligten Vereinen

· Standorte der Vereine

· geographische Ausrichtung / Einzugsgebiet.>

III. Finanzen

<An dieser Stelle ist kurz Auskunft zu geben und ein Überblick über die finanziellen Mittel der beteiligten Vereine zu verschaffen. Insbesondere ist anzugeben, wie viel Geld auf welche Weise in die Juniorenförderung investiert wird (Ist-Zustand).>

IV. Ziele

<Hier sind die konkreten Ziele aufzuzeigen, welche mit dem vorliegenden Zusammenarbeitsvertrag verfolgt. Auch ist ein Zeithorizont für die Verwirklichung und die geplante Zusammenarbeit anzugeben.>

V. Lösungsansätze

<An dieser Stelle sind die vorgesehenen Lösungen in Worten (relativ ausführlich) zu skizzieren:

· Wie sollen die verfolgten Ziele erreicht und umgesetzt werden?

· Wie sieht die Zusammenarbeit konkret aus?

· Wer übernimmt welche Aufgaben in welchem Umfang?

· Wie sehen die Entschädigungsregelungen aussehen?>

VI. Kontaktpersonen

<Hier ist anzugeben, wer für die Umsetzung des Zusammenarbeitsvertrages in den beteiligten Vereinen verantwortlich ist und dessen Einhaltung vereinsintern kontrolliert. Die verantwortlichen Personen sind genau mit Name, Funktion und Kontaktadresse zu bezeichnen.>

<Im Anschluss an die allgemeinen Erläuterungen folgen danach die eher knapp gehaltenen vertraglichen Abmachungen zwischen den beteiligten Vereinen.>

Aus den vorgehend ausgeführten Gründen schliessen die vorgenannten Vereine folgende Vereinbarung:

1. Zusammenarbeit
[Verein1] und [Verein2] verpflichten sich, für die Juniorenausbildung wie folgt zusammenzuarbeiten:

a) Training / Ausbildung

<konkrete Vorgaben und Rahmenbedingungen Trainings

· Wo?

· Wann?

· Wie oft?

· Mit wem zusammen?

· Wie (Infrastruktur/Mittel)?>

b) Leiter

<An dieser Stelle ist aufzuführen, wer die Trainings und die Ausbildung konkret leitet, sofern möglich die entsprechenden Personen konkret zu bezeichnen. Es ist anzugeben, welcher Verein welche Positionen und Aufgaben übernimmt.>

c) Spielpraxis

<Unter diesem Punkt ist festzulegen, wie und wo genau (welche Mannschaft/en, welcher Verein) die beteiligten Junioren und Juniorinnen Spielpraxis sammeln können.>

d) Weitere Zusammenarbeitspunkte

<Hier ist anzugeben, wie weitere Einsatzbereiche der Junioren allenfalls aussehen in den betreffenden Vereinen, z.B. Einsatz als Ballholer, Schreiber in der NLA oder NLB.>

2. Finanzielle Entschädigungen

[Verein1 oder Verein2] verpflichtet sich, [Verein2 oder Verein1] pro Saison CHF [Höhe des Betrages] als Abgeltung aller Aufwendungen aus diesem Vertrag zu bezahlen, zahlbar jeweils per [genaue Regelung der Zahlungsmodalitäten].

Weitere finanzielle Verpflichtungen entstehen aus diesem Vertrag nicht.

Die Regelungen über die Ausbildungsentschädigung gemäss Art. 16 Transferreglement (TR) bleiben vorbehalten.

<Hier sind sämtliche finanziellen Vereinbarungen klar und eindeutig zu regeln, mit Angabe der Zahlungsmodalitäten. Es kann auch eine Vereinbarung über den Bezug und die Aufteilung allfälliger Ausbildungsentschädigungen nach Art. 16 TR getroffen werden.>

3. Junioren-Obligatorium

[Verein1 oder Verein 2] verpflichtet sich, [Anzahl] seiner [U21, U18/19, U16] Juniorenmannschaften auf den Namen von [Verein2 oder Verein1] zur Anrechnung an dessen Junioren-Obligatorium im Sinne von Art. 58 Reglement Offizielle Wettspiele (ROW) bei Swiss Volley respektive dem zuständigen Regionalverband anzumelden.

<alternativ>

[Verein1 oder Verein 2] ist berechtigt, im Sinne von Art. 58 Abs. 6 Reglement Offizielle Wettspiele (ROW), sich [Anzahl] der [U21, U18/19, U16] Juniorenmannschaften von [Verein2 oder Verein1] zur Erfüllung seines Junioren-Obligatoriums im Sinne von Art. 58 ROW bei Swiss Volley respektive dem zuständigen Regionalverband anrechnen zu lassen.

<Bei Variante 1 lauten die Lizenzen auf den Namen desjenigen Vereins, welcher sich das Juniorenteam ausleiht, bei Variante 2 auf den Namen desjenigen Vereins, welcher dem anderen Verein das Juniorenteam ausleiht.>

4. <Hier sind weitere Punkte anzugeben, welche nicht zu den vorgenannten Themenbereichen gehören, aber dennoch durch den vorliegenden Zusammenarbeitsvertrag geregelt werden sollen.>

5. Inkrafttreten

Dieser Vertrag tritt auf den [Datum] in Kraft.

<alternativ>

Dieser Vertrag tritt auf Beginn der Saison [XXXX/YYYY] in Kraft.

6. Vertragsdauer / Kündigung

Jede Partei ist berechtigt, diesen Vertrag [ohne Angabe von Gründen] mit einer Kündigungsfrist von [6 Monaten] auf das Ende einer Saison aufzulösen.

Erfolgt keine (rechtzeitige) Kündigung, so verlängert sich die Gültigkeit dieses Vertrages um jeweils eine weitere Saison.

Ort und Datum:

[Verein1]
[Verein2]

[Vorname Name], [Funktion]
[Vorname Name], [Funktion]

